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Hinweise zu den Zahlen: 

Die Elben verwendeten sowohl das dezimale als auch das duodezimale System. Um zu zeigen, 

dass das dezimale verwendet wurde, markiert man jede Ziffer mit einem Punkt oder Strich 

darüber (bei duodezimal darunter). Man kann die Punkte also auch weglassen, nur weiß man 

dann nicht, um welches Zahlensystem es sich handelt. Aber im Fall eines Tattoos geht es ja 

auch um die Ästhetik, deshalb kannst du dir eine der beiden Varianten raussuchen. 

Die zweite Besonderheit ist, dass mit der kleinsten Ziffer links begonnen wird. In dem Falle 

ist 'Tag' die kleinste Zeiteinheit, dann 'Monat' und dann 'Jahr', wie bei uns. Allerdings beginnt 

man auch mit der kleinsten Ziffer, was man hier nur bei den mehrstelligen Jahreszahlen 

sehen kann, die also genau umgedreht sind. 


